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Herren Bezirksliga

VfL Oberjettingen : SV Böblingen III 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

Wischemann bleibt gegen den VfL Oberjettingen 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des VfL Oberjettingen am vergangenen Samstag
im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Böblingen III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Tim Seibert. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel war Daniel Wischemann, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der VfL Oberjettingen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Schache / Sahr gewannen ihr Spiel gegen
Mehnert / Seibert überzeugend mit 3:0. Gekämpft bis zum Schluss hatten Knof / Knöbl in der Partie
gegen Wischemann / Arnold. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wischemann /
Arnold endete. Zwischenzeitlich mussten Fortenbacher / Seewald zwar einen Satz weggeben,
fuhren daraufhin ihr Spiel gegen Zimmermann / Thamaraiselvam aber trotzdem sicher mit 11:8, 13:
11, 6:11, 11:4 ein. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kaum Chancen ließ Michael Knof
am Nachbartisch beim 13:11, 13:11, 11:8 seinem Gegner Gerd Arnold. Deutlich nach Sätzen war
indessen die Drei-Satz-Pleite von Steffen Fortenbacher gegen Daniel Wischemann. Wenig später
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Zwischenzeitlich konnte Janick Schache zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie
gegen Johannes Zimmermann aber trotzdem deutlich mit 1:3. Beim anschließenden 7:11, 11:8, 11:
2, 11:9-Erfolg gegen Alexander Mehnert kam Benjamin Sahr nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für
sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Sebastian Seewald verlor am Nachbartisch seine Partie gegen Keilas
Thamaraiselvam unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Kaum Chancen hatte nachfolgend
Ralf Knöbl bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Tim Seibert, so dass
Seibert seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht
wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL Oberjettingen und des SV Böblingen
III. Gekämpft bis zum Schluss hatte Michael Knof im Match gegen Daniel Wischemann. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Nach gewonnenem
ersten Satz gab dann Steffen Fortenbacher das Spiel gegen Gerd Arnold noch aus der Hand und
verlor mit 11:4, 10:12, 11:13, 8:11. Janick Schache hatte im Einzel gegen Alexander Mehnert am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Benjamin Sahr bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Johannes
Zimmermann dann doch niedergerungen worden. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Tim Seibert war Sebastian Seewald, obwohl er alles gegeben hatte. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfL Oberjettingen am 29.10.2022 gegen Tischtennis
Schönbuch um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.11.2022 gegen den SV Leonberg
/Eltingen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 VfL Oberjettingen

Doppel: Schache / Sahr 1:0, Knof / Knöbl 0:1, Fortenbacher / Seewald 1:0 
Einzel: M. Knof 1:1, S. Fortenbacher 0:2, J. Schache 1:1, B. Sahr 1:1, S. Seewald 0:2, R. Knöbl 0:1 

 SV Böblingen III
Doppel: Wischemann / Arnold 1:0, Mehnert / Seibert 0:1, Zimmermann / Thamaraiselvam 0:1 
Einzel: D. Wischemann 2:0, G. Arnold 1:1, A. Mehnert 0:2, J. Zimmermann 2:0, T. Seibert 2:0, K.
Thamaraiselvam 1:0


